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SIEBEN AUF EINEN STREICH

SCHNEIDER
Da sieh mal einer an, wer hätte das gedacht.
Ich, ein Kerl von einem Mann, hab sieben platt gemacht!

(gesprochen) Und das vorm Frühstück!

Wissen soll‘s das ganze Land, ach was, die ganze Welt!
Ich geb es überall bekannt, ich bin ein großer Held.

Ich stick‘s in meinen Gürtel ein, dann sieht‘s ein jeder gleich:
Ich, das tapfere Schneiderlein, schlug sieben auf einen Streich!

Welcher Feldherr kann das schon hier in diesem Staat.
Nicht mal der König auf dem Thron schafft so ne Heldentat!

Vorbei die Zeit als armer Schneider, raus aus der Misere!
Nie mehr wieder Hungerleider, jetzt mach ich Karriere!

Ich stick‘s in meinen Gürtel ein, bald weiß das ganze Reich:
Ich, das tapfere Schneiderlein, schlug sieben auf einen Streich!

Wenn mir einer dämlich kommt, kriegt er eine drauf.
Und wenn es sein muss, nehm ich‘s prompt mit einem Riesen auf!
Dem Riesen werden die Knie weich, dem ich nur bis zum Knöchel reich,
bald werd ich unermesslich reich durch sieben auf einen Streich!

Ich stick‘s in meinen Gürtel ein, dann sieht‘s ein jeder gleich:
Ich, das tapfere Schneiderlein, schlug sieben auf einen Streich!

Heute erst hab ich entdeckt, ich bin ein echter Held.
Und was wirklich in mir steckt, weiß bald die ganze Welt!
Weiß bald die ganze Welt!


